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Vorschläge für den Einsatz der Weltkarte 
in Ihrem Unterricht und in der 
außerschulischen Bildungsarbeit

Als weltweit tätiges Entwicklungswerk der evangelischen 
Kirchen in Deutschland sind wir in mehr als 90 Ländern 
aktiv. Gemeinsam mit lokalen Partnern helfen wir armen 
und ausgegrenzten Menschen, aus eigener Kraft ihre 
Lebenssituation zu verbessern.

Mit dem Material entdecken die Lernenden Klima­
gerechtigkeit. Sie erfahren von den Menschen in ver­
schiedenen Ländern, wie sich der Klimawandel aus­
wirkt und was Menschen für die Verbesserung ihrer 
Lebensbedingungen und die Bewahrung der Schöp­
fung tun. Sie können sich von Ideenreichtum und 
 Engagement mitreißen lassen und gemeinsam mit der 
Brot für die Welt Jugend Ideen entwickeln, wie sie 
selbst etwas für mehr Klimagerechtigkeit tun können.

Fünf ausgewählte Projekte zeigen eindrücklich die 
 Ansätze unserer Partnerorganisationen im Kampf um 
 Klimagerechtigkeit. Dabei geht es um Maßnahmen 
der Klimaanpassung an die auftretenden Klimaverän­
derungen und den Klimaschutz. Im Forschungsbound 
kann das allgemeine Wissen um den Klimawandel ge­
testet und erweitert werden und es gibt viel Wissenswer­
tes aus der Antarktis zu erfahren. Der Bound der Brot 
für die Welt Jugend gibt ganz persönliche Einblicke in 
das Engagement von Jugendlichen hier und motiviert, 
selbst etwas für mehr Klimaschutz zu tun.

Die Weltkarte ermöglicht Lernen auf spielerische Weise. 
Rätsel, Quizze, Abstimmungen und kreative Aufgaben 
motivieren Jugendliche und vermitteln die komplexen 
Inhalte ganz nebenbei. Zu jedem Lernspiel gibt es anre­
gende Arbeitsblätter, die einzelne Aspekte vertiefen, zum 
Beispiel Informationen zum Land oder zum Projekt, Er­
fahrungsberichte von Kindern und Jugendlichen und 
die inhaltliche Auseinandersetzung mit den Themen 
Meeresspiegelanstieg, Versalzung von Grundwasser, Ab­
holzung von Wäldern, Klimamigration und den Auswir­
kungen von Ernährung und Konsum auf das Klima.

Die Arbeitsblätter können unabhängig oder als Ergän­
zung zu den virtuellen Projektbesuchen zum Einsatz 
kommen. Durch den modularen Aufbau ist eine Binnen­
differenzierung möglich. Das Material eignet sich für den 
Fachunterricht (besonders Religion, Ethik, Politik, Gesell­
schaftswissenschaften, Geografie), aber auch in Vertre­
tungsstunden und in der außerschulischen Bildungsar­
beit, zum Beispiel in der Arbeit mit Konfirmand*innen.

Mit ihrer ungewohnten Perspektive lädt die Karte immer 
wieder zum Anschauen und Reisen ein und bietet sich als 
dauerhaftes Schmuckstück in Ihren Räumlichkeiten an. 
Die Karte kann im Din A1­Format kostenfrei in unserem 
Shop bestellt werden: → shop.brot-fuer-die-welt.de

Virtuelle Projektbesuche

Mit der App Actionbound sind die Jugendlichen zu  einer 
virtuellen Reise in Form eines Lernspiels (Bound) einge­
laden. Die App wurde von einem Berliner Unternehmen 
entwickelt und mit dem eLearning AWARD 2019 ausge­
zeichnet. Sie ist für die Nutzer*innen kostenfrei. Als An­
bieter des Materials bezahlen wir eine  Lizenzgebühr.

Zur Nutzung laden Sie die App auf Tablets oder Smart­
phones und scannen den QR­Code von der Weltkarte. 
Wenn Sie den Bound vorladen, ist er auch offline ver­
fügbar. Die Sternchen über dem Code kennzeichnen 
den Schwierigkeitsgrad. Alle Projektbesuche sind corona­

bedingt als Einzel­
bounds angelegt, 
das heißt, jede*r spielt 
an einem eigenen Gerät. Natürlich kann 
man dennoch in Gruppen arbeiten und sich gegenseitig 
bei der Bearbeitung der Aufgaben unterstützen und die 
Punkte am Ende zusammenzählen.

Es ist sinnvoll, wenn sich alle Spieler*innen mit demsel­
ben Projekt beschäftigen, um im Anschluss besser über 
die Lernerfahrungen sprechen zu können. Am Ende 
des Spiels werden die Jugendlichen aufgefordert, eine 

https://shop.brot-fuer-die-welt.de


Spannende Lösungsansätze 
für Klimagerechtigkeit

Äthiopien
Die Wälder sind von zunehmender Dürre und Abhol­
zung bedroht. Dadurch schreiten Bodenerosion und 
Wüstenbildung voran und zerstören die Lebensgrund­
lagen der Menschen. Die orthodoxe Kirche setzt mit 
Agroforstwirtschaft, Umweltbildung und Baumschu­
len diesen Entwicklungen etwas entgegen.

Paraguay
Der flächendeckende Sojaanbau frisst die letzten Wäl­
der des Landes. Mit ihnen verschwindet die Lebens­
grundlage der indigenen Bevölkerung: Sie verlieren ihre 
Nahrungsquelle, ihre Kultur, ihre Identität. Aber die 
Menschen wehren sich und entwickeln klimafreund­
liche Alternativen.

Ecuador
Die Erdölförderung im nördlichen Amazonasgebiet 
birgt große Gefahren für die Umwelt ‒ und für den Men­
schen. Aber auch hier wehrt sich die Bevölkerung gegen 

die Zerstörung ihres Lebensraums und hält die 
Verschmutzung durch auslaufendes Erdöl mit 

Schilf­ und Knollenpflanzen auf. Mit öko­
logischer Landwirtschaft werden alter­
native Einkommensquellen geschaffen, 

die Menschen und Klima schützen.

Tuvalu
Der südpazifische Inselstaat Tuvalu 
ist von Extremwetterereignissen sowie 
den schleichenden Klimaveränderungen 
bedroht. Überschwemmungen, Küstenerosionen, Dür­
ren und Superstürme treten intensiver auf. Durch den 
Meeresspiegelanstieg geht der Lebensraum zurück. 
Wenn diese Entwicklung nicht aufgehalten wird, ver­
sinkt das Land im Meer und die Menschen verlieren 
ihre Heimat.

Bangladesch
Der steigende Meeresspiegel, immer häufigere Wirbel­
stürme und zunehmende Sturmfluten bedrohen die 
Menschen in der Küstenregion und sorgen dafür, dass 
immer mehr Salzwasser ins Landesinnere vordringt. 
Dank innovativer Techniken gelingt es ihnen, sich mit 
Trinkwasser zu versorgen.

Weiterführende Informationen und mehr  Projekte fin­
den Sie unter → www.brot-fuer-die-welt.de/projekte/
projektliste

vorher vereinbarte gemeinsame Emailadresse anzu­
geben. An diese werden die Spielergebnisse geschickt. 
So können Sie die Ergebnisse an einem interaktiven 
Whiteboard präsentieren, gemeinsam auswerten und 
damit weiterarbeiten.

Jeder Bound dauert je nach Interesse und Gruppen­
dynamik 20 bis 30 Minuten. Aber es geht nicht um 
Schnelligkeit. Für die Jugendlichen, die zuerst fertig 
sind, sollten Sie Aufgaben bereithalten (zum Beispiel 
aus den Arbeitsblättern), um allen einen gemeinsamen 
Abschluss ihrer Projektreise zu ermöglichen.

Weiterführende Unterrichtsmaterialien zu den Projekten: 
→ www.brot-fuer-die-welt.de/schule

Brot für die Welt Jugend ist ein entwicklungspoli­tisches Jugendnetzwerk. Wie wir uns für mehr Kli­magerechtigkeit engagie­
ren und Tipps dazu findest Du in un­

serem Bound und im dazugehörigen 
Heft. Teile auch Du Deine Ideen und 
Aktionen für mehr Klimagerechtigkeit 
auf Social Media unter #klimachal-

lengeaccepted und markiere uns gern 
(@brotfuerdieweltjugend). Schau gern 
auch auf unserer Homepage vorbei: 

→ www.brot-fuer-die-welt.de/jugendWir freuen uns von Dir zu hören! 

http://www.brot-fuer-die-welt.de/projekte/projektliste
http://www.brot-fuer-die-welt.de/projekte/projektliste
http://www.brot-fuer-die-welt.de/schule
http://www.brot-fuer-die-welt.de/jugend/


Was ich für die Reise brauche
 • diese Weltkarte, kostenfrei bestellen → shop.brot-fuer-die-welt.de ( Art. Nr. 119 114 830)

 • ausgewählte Arbeitsblätter zu den Projekten  

kostenfreier Download → www.brot-fuer-die-welt.de/schule

 • je ein Tablet oder Smartphone pro Schüler*in, um die Abstände  

einhalten zu können. Gern können die Schüler*innen  

die Aufgaben aber auch gemeinsam beraten.

http://shop.brot-fuer-die-welt.de
http://www.brot-fuer-die-welt.de/schule
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Brot für die Welt

Wir sind das weltweit aktive Entwicklungswerk der 
evangelischen Landes­ und Freikirchen in Deutsch­
land. Unsere Vision ist eine Welt ohne Hunger, Armut 
und Ungerechtigkeit. In über 90 Ländern fördern und 
beraten wir professionelle Entwicklungsorganisationen. 
Durch sie können von Armut und Ausgrenzung betrof­
fene Menschen Unterstützung finden, um aus eigener 
Kraft ihre Lebenssituation zu verbessern.

Kontakt für Anregungen und Rückfragen

Brot für die Welt
Evangelisches Werk für Diakonie  
und  Entwicklung e. V.
Caroline­Michaelis­Straße 1
10115 Berlin
Tel +49 30 65211 1467
Fax +49 30 65211 3467
kornelia.freier@brot­fuer­die­welt.de
www.brot­fuer­die­welt.de

Zentrales Spendenkonto

Bank für Kirche und Diakonie
IBAN: DE10 1006 1006 0500 5005 00
BIC: GENODED1KDB

Den verantwortlichen Umgang mit 
Spenden geldern bestätigt das Deutsche 
Zentralinstitut für  soziale  Fragen (DZI) 
Brot für die Welt jedes Jahr durch die 
 Vergabe seines Spendensiegels.

Periodikum
Global lernen
Klimagerechtigkeit ist auch das Thema 
der aktuellen Ausgabe von Global lernen. 
Die Zeitschrift richtet sich an Lehrkräfte 
der Sekundarstufen und Menschen in der 
außerschulischen Bildungsarbeit.

Sie können Global lernen kostenfrei abonnieren 
(ISSN 0948­7425) und als Printausgabe im Brot 
für die Welt­Shop bestellen. Alle Ausgaben seit 
2006 stehen zum Download  unter:  
→ www.brot-fuer-die-welt.de/global-lernen

Weiterführende Tools
Klimagerechtigkeit
Der ökologische Fußabdruck
→ www.fussabdruck.de

Der politische Handabdruck
→ www.handabdruck.eu

Weiterführende Informationen
Erklärfilm
Das  Klimaabkommen von  Paris 
(2:20 Min) → www.brot-fuer-die-
welt.de/themen/klimapolitik
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